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Vorwort des Herausgebers

Seit fast einem Jahrhundert sind Bilanzbuchhalter (DIHK) die anerkannten
Spezialisten im internen und externen Rechnungswesen der Unternehmen.
Sie stellen Jahresabschlüsse nach nationalem Recht und nach internationalen
Vorschriften auf, beherrschen die Kosten- und Leistungsrechnung ebenso wie
die Finanzwirtschaft und das Berichtswesen und sind Fachleute im Bereich
der betrieblichen Steuern. 

So anspruchsvoll wie die späteren beruflichen Aufgaben sind die an ange-
hende Bilanzbuchhalter (DIHK) gestellten  hohen Ansprüche – die Bilanz-
buchhalterprüfung zählt zu den schwierigsten Weiterbildungsprüfungen in
Deutschland  und ist durch hohe Durchfallquoten gekennzeichnet.

Der neue Bilanzbuchhalter-Kompaktkurs enthält in komprimierter
Form den wesentlichen Prüfungsstoff, der zum Bestehen der anspruchsvollen
Bilanzbuchhalterprüfung DIHK notwendig ist, streng orientiert am vor-
gegebenen Rahmenplan des DIHK.

Band 1 vermittelt dem angehenden Bilanzbuchhalter die für die Prüfung
im Prüfungsteil A notwendigen Kenntnisse der Kosten- und Leistungsrech-
nung und des Finanzwirtschaftlichen Managements.

Im Teil Kosten- und Leistungsrechnung werden die grundlegenden
Methoden zur Erfassung von Kosten und Leistungen, die Kostenstellenrech-
nung und Methoden der betrieblichen Erfolgsrechnung, Kostencontrolling,
Kostenmanagement sowie Instrumente zur Ergebnisinterpretation vorge-
stellt.

Der Teil Finanzwirtschaftliches Management stellt den gesamten fi-
nanzwirtschaftlichen Bereich des Unternehmens vor. Entscheidungen über
Investitionsbedarf, lang- und kurzfristige Fremdfinanzierung, Kreditvergabe
und Kreditsicherung sowie Zahlungsverkehr werden anhand von Beispielen
verdeutlicht. Finanzanalyse, Finanzierungsregeln, Finanzplanung, Beteili-
gungsfinanzierung und Innenfinanzierung als Instrumente der Finanzwirt-
schaft werden anwendungsorientiert und verständlich erklärt. 

Band 2 Jahresabschluss enthält die für den Prüfungsteil B notwendi-
gen Kenntnisse der Buchführung, der Erstellung von Jahresabschlüssen und
des Wirtschaftsrechts.

Der Teilband zur Buchführung vermittelt dem angehenden Bilanzbuch-
halter einen systematischen Überblick über die kaufmännische Buchführung.
Besondere Buchungsvorgänge, gesetzliche Vorschriften und Grundsätze der
Ordnungsmäßigkeit der Buchführung, Organisation der Buchführung, Kon-
tenrahmen und Kontenplan, Nebenbuchhaltungen, Sonderbilanzen und
Ergänzungsbilanzen sowie Besondere Buchungen bei Gesellschaftern sind
die wesentlichen Inhalte dieses für Bilanzbuchhalter grundlegenden Fachge-
bietes.

Der Teilband Jahresabschluss, national behandelt die Erstellung des Jah-
resabschlusses und dessen Bestandteile nach nationalem Recht, die Gewinner-
mittlung, Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze, besondere Bewertungs-
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vorschriften, Bilanzänderung und Bilanzberichtigung, Betriebseinnahmen
und Betriebsausgaben, Ergänzende Rechnungslegungsvorschriften für Kapi-
talgesellschaften, Prüfung und Offenlegung des Jahresabschlusses. 

Der Teilband Jahresabschluss, international behandelt die Erstellung des
Jahresabschlusses nach den internationalen Rechnungslegungsvorschriften
IFRS/IAS. Behandelt werden die Grundsätze der Bilanzierung und Bewer-
tung nach IFRS, die Bestandteile des Jahresabschlusses, Ansatz und Bewer-
tung von Aktiv- und Passivposten, die Gesamtergebnisrechnung, Eigenkapi-
talveränderungsrechnung, Kapitalflussrechnung, Segmentberichterstattung,
Zwischenberichterstattung sowie weitere Einzelthemen wie Leasing, latente
Steuern, die Bilanzierung langfristiger Vermögenswerte, anteilsbasierte Ver-
gütungen. Daneben werden die Grundlagen der Konzernrechnungslegung
sowie die Bilanzierung und Bewertung nach US-GAAP anschaulich ver-
mittelt.

Der Teilband Wirtschaftsrecht vermittelt dem angehenden Bilanzbuch-
halter die für die Prüfung notwendigen Grundlagen im Recht. Die Grund-
züge im Bürgerlichen Recht, Handelsrecht, Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht,
Datenschutzrecht, Wechsel- und Scheckrecht, Insolvenz- und Vergleichs-
recht, Mahn- und Klagewesen sowie der Zwangsvollstreckung werden in
komprimierter Form maßgeschneidert dargestellt.

Die neuesten Entwicklungen im Bereich der nationalen und internationa-
len Bilanzierungsregeln (u.a. BilMoG, MicroBilG, geänderte IFRS-Regeln)
sowie die zahlreichen Änderungen in der Buchführung und im Wirtschafts-
recht sind natürlich berücksichtigt.

Band 3 vermittelt dem angehenden Bilanzbuchhalter die für die Prü-
fungsteil B  notwendigen Kenntnisse der betrieblichen Steuerarten (Umsatz-
steuer, Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, Abgabenordnung, Gewerbe-
steuer, Außensteuerrecht, Lohnsteuer, Grundsteuer, Grunderwerbsteuer,
Umwandlungssteuerrecht).

Die neuesten Gesetzesänderungen in den behandelten betrieblichen Steu-
erarten sind bereits mit Rechtsstand 1.10.2013 enthalten.

Das Fach „Berichterstattung; Auswerten und Interpretieren des
Zahlenwerkes für Managemententscheidungen“ ist nach der Neufas-
sung des Rahmenplans ebenfalls Gegenstand der DIHK-Prüfung.

 Der vorliegende Band 4 vermittelt dem angehenden Bilanzbuchhalter die
Kenntnisse, die er zur Gründung oder Übernahme eines Unternehmens mit
den dazugehörigen Organisations- und Führungsaufgaben nachweisen sollte.
Das Fach kann erstmals nach der Neufassung des Rahmenplans Geprüfter Bi-
lanzbuchhalter/Geprüfte Bilanzbuchhalterin als optionale Qualifikation abge-
legt werden.

Der Prüfungsband (Band 5: Bilanzbuchhalterprüfung) umfasst die Prü-
fungsfächer Buchführung, Jahresabschluss national und international und
Steuern, die Prüfungsfächer Kosten- und Leistungsrechnung, Finanzwirt-
schaftliches Management, Wirtschaftsrecht, Berichterstattung und Präsenta-
tion.

Der Band ergänzt die Lehrbuchreihe um Originalprüfungsaufgaben des
DIHK aus den letzten Bilanzbuchhalterprüfungen mit entsprechenden Lö-
sungshinweisen sowie um weitere Übungsaufgaben zu Schwerpunktthemen,
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die häufig in den Prüfungen vorkommen. Die Lösungshinweise enthalten
zudem Querverweise zu den einschlägigen Bänden der Bilanzbuchhalter-
Kompaktkurs-Reihe, so dass wichtige Themen nochmals im Zusammenhang
vertieft nachgelesen werden können.

Der Band enthält die neuesten Originalprüfungsaufgaben des DIHK. 

Remagen im Dezember 2013 Horst Walter Endriss
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Vorwort der Autoren

Der vorliegende Band 4 der neu konzipierten Bilanzbuchhalter-Reihe ent-
hält die beiden Themen, die im obligatorischen Teil C eine besondere Rolle
spielen. Der völlig überarbeitete und aktualisierte Band kann so – zusätzlich
zur Vorbereitung auf die Klausur – nochmals gezielt zur Vorbereitung auf die
mündliche Prüfung genutzt werden.

Der Darstellung des Faches „Berichterstattung; Auswerten und Interpretie-
ren des Zahlenwerkes für Managemententscheidungen“ orientiert sich eng an
den Erwartungen und Anforderungen der Prüfungsteilnehmer:

1. Die Gliederung entspricht dem DIHK-Rahmenplan. Dadurch sind einer-
seits die Themen leicht zu finden, andererseits erfolgt eine Beschränkung
genau auf den Prüfungsstoff.

2. Tiefe und Umfang der Darstellung berücksichtigen die Erfahrungen der
bisher gestellten Klausuren und die thematische Schwerpunktsetzung, die
von den Aufgabenstellern festgelegt worden ist.
Zu einer sinnvollen Vorbereitung gehört dann allerdings, dass Teil D mit
der im Rahmenplan sperrigen Bezeichnung „6.4 Im Rahmen volks- und
betriebswirtschaftlicher Zusammenhänge handeln und sich der Wirkung
bewusst sein“ in seiner gesamten Breite vollständig bearbeitet werden muss,
weil die Qualifikationsinhalte im Rahmenplan nur sehr allgemein formu-
liert sind. Damit sind auch Detailfragen möglich und durch den Rahmen-
plan abgedeckt.

3. Zahlreiche Skizzen und Beispiele vereinfachen das Lernen.

Der Beitrag zu Teil C stellt die Präsentation in den Mittelpunkt, die fachli-
chen Aspekte sind in der mündlichen Prüfung keine hohe Hürde mehr. Die
Beurteilung der methodisch-didaktischen Aspekte geht dagegen mit ca. 25%
in die Note von Teil C ein. Eine gründliche Vorbereitung auf diese – oft un-
terschätzte – Leistung, die ausdrücklich auch Übungen und Simulationen ein-
beziehen sollte, ist deshalb dringend erforderlich.

1. Eine kurze theoretische Einführung zeigt auch unerfahrenen Teilnehmern,
worauf es ankommt, wenn eine Präsentation gelingen soll.

2. Die ausführliche Beschreibung des Ablaufs der mündlichen Prüfung soll
verständliche Ängste abbauen. Zahlreiche Tipps und Tricks helfen, die für
die meisten Teilnehmer unangenehme Situation souverän zu meistern.

3. Ein vollständig ausgearbeitetes Beispiel mit Aufgabenstellung, Stoffsamm-
lung, Gliederung, Spickzettel und Folien verdeutlicht, wie den Erwartun-
gen der Prüfungsausschüsse entsprochen werden kann.

Verlag und Autoren wünschen allen, die sich der anspruchsvollen Bilanz-
buchhalter-Prüfung unterziehen, viel Erfolg.

Im Dezember 2013 Hans J. Nicolini
Eike Quilling
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